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Postenblatt: Eierschachtel-Curling 

 

Organisation und Ablauf 

Stellen Sie eine Bahn à max. 4 Meter Länge (nicht länger) gemäss Skizze an einem Ort auf, wo 
der Boden möglichst glatt ist. Besonders eignen sich Schulzimmer oder Gänge. Eine Zielzone 
(Viereck) wird mit Pylonen/Hütchen/Kegel markiert (blaue Dreiecke in der Skizze).  

Die Gruppe erhält leere Eierschachteln (6er-Schachteln). Diese bilden die Spielsteine. Im Innern 
der Schachteln sind unterschiedliche Punktzahlen eingezeichnet. Die Kinder dürfen nicht wissen, 
in welchen Schachteln sich welche Punktzahlen befinden (z.B. an der Deckelinnenseite ein Cou-
vert mit Klebeband befestigen, sodass die Punktzahl auch nicht beim versehentlichen Öffnen des 
Deckels ersichtlich ist).  

Die Kinder lassen nun einzeln und nacheinander die Schachteln über den Boden gleiten. Gewor-
fene Schachteln sind ungültig und werden aus dem Spiel genommen. Sie können später keine 
Punkte generieren. Alle Schachteln bleiben während der ganzen Spielzeit im Feld liegen. Die 
nachfolgenden Gruppenmitglieder können so versuchen, Schachteln, die noch nicht in der Ziel-
zone sind, in diese zu befördern (ähnlich wie beim Boulespiel). Die Gruppe versucht, gemeinsam 
möglichst alle Schachteln in die Zielzone zu bringen. Schachteln, welche nicht vollständig in der 
Zielzone liegen aber die «Linie» berühren, sind gültig. 

Wertungsmöglichkeit: Sobald alle Gruppenmitglieder ihre Spielsteine gespielt haben, werden die 
Schachteln in der Zielzone geöffnet und alle Punkte addiert. Stellen Sie allen Gruppen die gleiche 
Anzahl an Spielsteinen zur Verfügung. So stellen Sie sicher, dass das Spiel auch bei unterschiedli-
chen Gruppengrössen fair ist (je nach Postenzeit z.B. 20 Eierschachteln pro Team  Sie könnten 
dann z.B. in 7 Schachteln die Punktzahl 1 schreiben, in 7 Schachteln die Zahl 2 und in 6 Schach-
teln die Zahl 3). 

Wie viele Punkte erzielt die Gruppe?   

 

 

Material 

Vom Sportamt BL zur Verfügung gestellt 

- Postenblatt 

Material, das die Schule stellen muss 

- 6er Eierschachteln (Anzahl s. Text) 
- Ersatzschachteln! 
- Punktekarten (evtl. Couverts und Kle-

beband) 
- Massband 
- 4 Hütchen + Startlinie 
- Uhr 
- Evtl. Wertungsblatt/Tafel für Highscore 
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Zielzone 

Max. 4m ca. 1m 
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Wichtige Vorbereitungsinformationen 

- Testen Sie vorgängig unbedingt, ob die Eierschachteln auf dem geplanten Untergrund 
auch wirklich gleiten. Vergrössern/verkleinern Sie die Distanz bei Bedarf. 

- Sammeln Sie und das Kollegium während den nächsten Wochen genügend Eierschach-
teln. Die Eierschachteln müssen zudem vor dem Anlass vorbereitet werden (Punktzahlen 
aufschreiben). 

- Machen Sie sich Gedanken, wie viele Spielsteine Sie pro Team zur Verfügung stellen. Das 
hängt davon ab, welche Postenzeiten Sie definieren. 

 


